
TAGESPFLEGE ZUHAUSE
Das Rote Kreuz Salzburg hat für jene, die aus fi nanziellen, räumlichen oder anderen Gründen die 24 
Stunden-Betreuung nicht in Anspruch nehmen können, ein Konzept zur Verbesserung der Situation 
der pfl egenden Angehörigen ausgearbeitet. Dieses soll auch zu Ihrer sozialen Sicherheit dienen.

Das Rote Kreuz Salzburg schlägt vor,
• dass zu dem durch die freiwillige Selbst- oder Weiterversicherung ergebenen Pensionsbemes-

sungsbeitrag die Höhe des Pfl egegeldes rechnerisch in Anrechnung kommen soll und sich dar-
aus ein höherer Pensionsbetrag ergibt. 

• dass die in der Angehörigenbetreuung erbrachten Pfl ege- und Betreuungszeiten auch in der zeit-
lichen Pensionsbemessung Anerkennung fi nden. 

• staatliche Übernahme der Kosten für Weiterversicherung (Krankenversicherung, Pensionsversi-
cherung) bereits ab Pfl egestufe 3 auf die Dauer der zu erbringenden Betreuung-/ Pfl egeleistung. 

• dass Angehörige bei festgestelltem Bedarf (nach Spitalsaufenthalt, Hausarzt, oder auch aus 
persönlicher Einschätzung) einen Pfl ege-Coaching-Scheck, als staatliche Sozialleistung – für 
eine aus bis zu vier Einheiten bestehende Grundpfl egeeinweisung (Pfl ege-Coaching) erhalten. 
Diese wird von dem entsprechendem Diplompersonal (home nurse) vor Ort durchgeführt, das 
aus dem unmittelbaren Nahbereich des Wohnbezirkes sein sollte und auch in Folge als jeder-
zeit ansprechbare Vertrauensperson dienen sollte. www.s.roteskreuz.at



PFLEGE.COACHING.SCHECK
für eine Pflegeanleitung vor Ort für Angehörige für die Pflege Zuhause



Name

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE PFLEGE ZUHAUSE

Die Entscheidung einen Menschen zu Hause zu pfl e-
gen, verdient Respekt und Anerkennung. Zum einen 
kann die Begleitung und Pfl ege eines Menschen vie-
le positive neue Erfahrungen und Erlebnisse bringen, 
aber sie kann auch anstrengend sein sowie seelisch und 
körperlich belasten. Durch professionelle Anleitung 
werden Ihnen mit diesem Scheck die Grundkenntnisse 
der häuslichen Pfl ege vor Ort gezeigt.

PFLEGE-COACHING

Stempel / Unterschrift ROTES KREUZ SALZBURG Stempel / Unterschrift Gemeinde

Kontakt und Terminvereinbarung: 
Bei der Wohngemeinde oder der Hotline des Roten 
Kreuzes: 0800/80 80 01 (kostenlos, rund um die Uhr)
Pilotprojektzeitraum: April 2008 bis 31.12.2008 
Grundsätzlich gibt es pro betreuter Person zwei Pfl e-
gecoaching-Schecks, bei Bedarf ist eine Erhöhung 
möglich.
Die Kosten von € 39,50 pro Einheit werden von der 
Modellgemeinde und dem Roten Kreuz für die Zeit 
des Pilotprojektes übernommen.

Erfolgt am

✁

Platz für 
Nummerierung



INHALTE DES PFLEGE-COACHINGS
Grundpfl ege
Lagerungen:  im Bett / im Stuhl bzw. Rollstuhl / Hilfsmittel
Transfer:  vom Bett / Stuhl / Rollstuhl / WC / Auto / Hilfsmittel
Mobilisation:  Aufstehen / Gehen / Hilfsmittel
Hilfe beim Essen:  Vorbereitung der Nahrung / Hilfsmittel / Essen eingeben
Hilfe beim Trinken:  Hilfsmittel / Getränke eingeben
Ausscheidung:  Inkontinenzprodukte (Umgang und Anwendung, Intimpfl ege) / 
 Hilfsmittel (WC-Erhöhungen, Flaschen, Leibschüssel, Leibstuhl)
Körperpfl ege:  Waschen im Bett / Dusche / Badewanne / Mund- Prothesenpfl ege / 
 Haarwäsche im Bett
Kleidung:  An- und Auskleiden im Bett bzw. Stuhl / Hilfsmittel

Behandlungspfl ege
Umgang mit Sauerstoff
Umgang mit PEG-Sonde und Ernährungspumpe
Dauerkatheter
Medikamentenverabreichung
Verbandswechsel
Bandagieren
Antithrombosestrümpfe
Injektionen
Umgang mit Anuspraeter, Tracheostoma, Schmerzpumpe

PFLEGE 
COACHING 
Pflegeanleitung vor Ort mit 
dem Roten Kreuz Salzburg für 
die Pflege Zuhause

✁


